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Beschreibung zum Video 

 

Licht und Schatten – So ein Theater 

 

 

Materialien 

 

Taschenlampe, Farbfächer oder farbiges Transparentpapier, Schere, Klebeband, Knete, Strohhalme, 

Tonpapier, weißes Papier, verschiedene Gegenstände zum Schattenwerfen, weißes Tischtuch 

 

 

Ablauf 

 

Verdunkele dein Zimmer. Bitte einen Freund, mit der Taschenlampe auf eine freie Wand zu 

leuchten oder lege die Lampe so hin, dass sie die Wand bestrahlt. Halte deinen Kopf oder auch 

deinen ganzen Körper so vor das Licht, dass dein Schatten an die Wand fällt. Schon kann dein 

Schauspiel beginnen! Halte einen Farbfächer vor die Taschenlampe. Test verschiedene Farben. Das 

farbige Licht gibt deiner Vorstellung noch die richtige Stimmung. Auch zusammen mit mehreren 

Kindern kann man großartige Fantasiefiguren an die Wand zaubern. 

 

Hast du dir wie im Video eine kleine Bühne aus einem Karton und etwas Butterbrotpapier gebaut? 

Dann entwerfe noch ein Bühnenbild dazu. Schneide aus dem Tonpapier einen kleinen Baum aus. 

Befestige ihn dann mit dem Klebeband an dem Strohhalm. Das ist der Stamm. Zum Aufstellen 

drückst du ein kleines Stück Knete auf den Tisch und steckst den Strohhalmbaum hinein. Platziere 

den Baum hinter deiner Leinwand. Aus dem einfachen Papier kannst du noch Wolken, Sterne, 

einen Mond oder was dir sonst noch einfällt ausschneiden und von hinten direkt auf dem 

Bühnenrahmen befestigen. Verdunkle jetzt den Raum und leuchte dein Bühnenbild von hinten mit 

der Taschenlampe an. Auf der Leinwand zeichnen sich die Schatten deiner Kunstwerke ab. Nimm 

nun einfach ein paar Spielfiguren und inszeniere eine Geschichte. 

 

Du willst selbst hinter einer Leinwand schauspielern? Spanne dafür einfach die weiße Tischdecke 

im Raum auf, beleuchte sie von hinten und: Vorhang auf für dein Schattenspiel. 

 

Wenn es dir zu umständlich ist, eine Leinwand aufzubauen, kannst du auch eine Landschaft vor 

einer freien Wand aufbauen: Bausteine, Spielfiguren, Becher, Klopapierrollen – alles kann einen 

Platz in deiner Schattenlandschaft finden. Leuchte dann so mit der Taschenlampe, dass die 

Schatten der Gegenstände auf die Wand fallen. Du kannst dir auch Figuren aus Papier 

ausschneiden und an einem Holzstab befestigen. Und schon fliegt ein Schattendrache durch deine 

Schattenstadt. Und vergiss nicht, auch hier kannst du wieder farbiges Licht einsetzen, das gibt 

deinem Werk den letzten Schliff. 

 

 

Hintergründe 

 

Das Schattenspiel, auch Schattentheater, ist eine Form des Theaters, bei der eine Geschichte 

erzählt wird, indem Schatten auf eine beleuchtete Fläche geworfen werden. Manchmal sprechen 

die Schattenfiguren selbst, oftmals wird aber die Geschichte von einem Erzähler vorgetragen. 

In Asien hat das Schattentheater seinen Ursprung und eine lange Tradition. Von dort gelangte das 



Gesellschaft für Umweltbildung Baden-Württemberg e.V.    www.gub-bw.de 

Schattentheater dann auch nach Europa. Besonders im 18. und 19. Jahrhundert erfreute sich das 

Schattenspiel hier großer Beliebtheit, besonders in Frankreich als „ombres chinoises“. 

 

 


